
 
 

 

Soweit Sie die vorgenannten 

Voraussetzungen erfüllen, bitten 

wir Sie um Zusendung Ihrer 

aussagefähigen Bewerbungs-

unterlagen (mindestens Bewer-

bungsschreiben, Lebenslauf und 

Kopien der Zeugnisse zu den 

geforderten Abschlüssen) unter 

der Kennziffer 13-0321/364 

 

bis zum 2. Mai 2025 

 

an das 

Sächsische Staatsministerium 

für Kultus 

Referat 13 

Postfach 10 09 10 

01079 Dresden 

 

oder per E-Mail als pdf-Datei an  

bewerbung@smk.sachsen.de. 

 

Bedienstete des Freistaates 

Sachsen werden gebeten, ihr 

Einverständnis zur Einsicht-

nahme in ihre Personalakte zu 

erteilen und ihre Bewerbung 

möglichst auf dem Dienstweg an 

uns zu richten. 

 

Als Ansprechpartner stehen Ihnen 

für inhaltliche Fragen zur Aus-

schreibung Herr Wilhelm Giestl, 

Telefon +49 351 564-66200, und 

für allgemeine Fragen zur Aus-

schreibung Frau Katrin Birnbaum, 

Telefon +49 351 564-66321, zur 

Verfügung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
(Kennziffer 13-0321/364) 

 

 
 
 
Das Sächsische Staatsministerium für Kultus (SMK) ist als oberste Landesbe-
hörde zuständig für Schule und Bildung, Kindertageseinrichtungen sowie all-
gemeine Angelegenheiten der Kirchen und sonstigen Religionsgemeinschaf-
ten im Freistaat Sachsen. 
 
Das Referat 12 ist innerhalb der Abteilung 1 des SMK insbesondere für die 
Aufbau- und Ablauforganisation im Haus und im nachgeordneten Bereich, die 
IT-Angelegenheiten, den Arbeitsschutz und die Vergabeangelegenheiten so-
wie die Informationssicherheit verantwortlich. 
 
 
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:  

 Konzeption und Einführung eines ganzheitlichen Business Continuity Ma-

nagements 

 erste Ansprechperson zum Thema Krisenmanagement im SMK sowie Be-

ratung der Fach- und Führungskräfte des SMK 

 Konzeption und Durchführung von Business-Impact-Analysen sowie Bera-

tung und Unterstützung 

 Controlling der relevanten Anforderungen sowie Entwicklung eines regel-

mäßigen Berichtswesens 

 Ausplanung und Fortentwicklung der Krisenorganisation im SMK 

 Erarbeitung, Evaluierung und Anpassung von Dokumenten zur Umsetzung 

der Leitlinie zum IT-Notfallmanagement der Sächsischen Staatsverwaltung 

 Umsetzung der Maßnahmen zum IT-Notfallmanagementsystem sowie Prü-

fung deren Wirksamkeit und Angemessenheit 

 Koordination und Durchführung von Schulungen, Übungen und Tests so-

wie Überwachung eingeleiteter Maßnahmen 

 Koordination und Überwachung der Umsetzung von Verbesserungsmaß-

nahmen 

 Unterstützung bei besonderen Ereignissen wie Not- oder Krisenfällen 

 Vertretung des SMK in den relevanten Gremien des Freistaates Sachsen 

 
 
 
 

Im Sächsischen Staatsministerium für Kultus ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
die Stelle 
 

einer Business Continuity Managerin bzw. eines Business Continuity Managers 
(m/w/d) 
 

im Referat 12 – Organisation, IT, Zentrale Vergabe, Informationssicherheit – unbe-
fristet zu besetzen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

Zwingende Voraussetzungen für die Tätigkeit sind  

 ein abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium (Master, Universitäts-

Diplom) in den Fachrichtungen Wirtschaftsinformatik, Verwaltungsinformatik oder In-

formatik und 

 die Bereitschaft zur Personenzertifizierung zum BCM-Praktiker entsprechend dem 

Curriculum des BSI. 

 
Von Vorteil sind einschlägige Berufserfahrungen entsprechend den oben genannten Auf-

gabengebieten oder in der öffentlichen Verwaltung. 

 
Sofern Sie einen ausländischen Hochschulabschluss erlangt haben, fügen Sie Ihren Be-
werbungsunterlagen möglichst einen Nachweis über die Anerkennung des Abschlusses 
durch die Zentralstelle für ausländisches Bildungswesen der Kultusministerkonferenz 
bei. Weitere Informationen können der Internetseite https://kmk.org/zab entnommen wer-
den. 
 
Wir erwarten: 

 sehr gute analytische und kommunikative Fähigkeiten 

 ausgeprägtes Organisationsgeschick 

 selbstständige Arbeitsweise 

 überdurchschnittliche Einsatzbereitschaft und Eigeninitiative 

 Durchsetzungsfähigkeit sowie souveränes Auftreten 

 Teamfähigkeit 

 hohe Belastbarkeit, Flexibilität und Konfliktfähigkeit 

 sehr gutes Verhandlungsgeschick 

 
Wir bieten Ihnen: 

 ein interessantes und verantwortungsvolles Tätigkeitsfeld 

 Einarbeitung durch fachkundige Kolleginnen und Kollegen 

 regelmäßige Fortbildungsmöglichkeiten 

 flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten sowie nach einer angemessenen Ein-
arbeitungszeit dezentrales Arbeiten (Telearbeit bzw. mobile Arbeit) im Rahmen der 
geltenden Dienstvereinbarungen 

 eine zusätzliche tarifvertragliche betriebliche Altersversorgung (VBL) 

 am Jahresende eine Sonderzahlung gemäß § 20 des Tarifvertrages für den öffentli-
chen Dienst der Länder (TV-L) 

 ein Behördliches Gesundheitsmanagement mit Angeboten zur Gesundheitsförde-
rung 

 die Inanspruchnahme eines JobTickets 
 
Die Stelle ist der zweiten Einstiegsebene der Laufbahngruppe 2 zugeordnet. Die Ein-
gruppierung erfolgt bei Vorliegen der entsprechenden Voraussetzungen bis zur Entgelt-
gruppe 14 des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L). Die Zuord-
nung zu einer Erfahrungsstufe richtet sich nach der Berufserfahrung der Bewerberin/des 
Bewerbers. Bei Bewährung und Vorliegen der sachlichen und persönlichen Vorausset-
zungen kann die Übernahme in ein Beamtenverhältnis geprüft werden. 
 

https://kmk.org/zab


 

 

Die Stelle ist in Vollzeit zu besetzen. Sofern dienstliche Gründe nicht entgegenstehen, 
besteht die Möglichkeit zur Teilzeitarbeit. 
 
Die Ausschreibung richtet sich auch an unbefristet beschäftigte Landesbedienstete im 
Rahmen einer Personalentwicklungsmaßnahme. 
 
Die ausgeschriebene Stelle gehört zu einem Bereich, in dem Frauen unterrepräsentiert 
sind. Deshalb sind deren Bewerbungen ausdrücklich erwünscht. Es wird darauf verwie-
sen, dass Frauen bei gleichwertiger Qualifikation (Eignung, Befähigung und fachliche 
Leistung) bevorzugt berücksichtigt werden. 
 
Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerberinnen und Bewerber werden bei 
gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Schwerbehinderte und ihnen 
gleichgestellte Menschen werden daher ausdrücklich aufgefordert sich zu bewerben. 
Bitte geben Sie eine Schwerbehinderung oder eine Gleichstellung im Bewerbungsan-
schreiben an und fügen Sie den Bewerbungsunterlagen einen entsprechenden Nach-
weis bei. 
 
Die Durchführung der Vorstellungsgespräche ist in der 24. KW vorgesehen. 
 
Datenschutzrechtliche Informationen zur Bewerberdatenverarbeitung finden Sie auf un-
serer Internetseite unter https://www.smk.sachsen.de/bewerberdaten. 
 

https://www.smk.sachsen.de/bewerberdaten

